
Kandidatinnen und Kandidaten für die  
Wahl zum Pfarrgemeinderat St. Michael Lochhausen 

 

Andrea Sagert (35 Jahre alt) 
 

 
Ich bin gebürtig aus Kirchdorf a.d. Amper, 
einem kleinen Dorf bei Freising. 
Gemeinsam mit meinem Mann bin ich 2018 
nach Lochhausen in die Nähe seiner Familie 
und in sein ehemaliges Elternhaus gezogen. 
Ich arbeite als Marketingmanagerin, bin 
derzeit in Elternzeit und betreue unseren 
lieben Sohn. Seit wir in Lochhausen 
ansässig sind, hat mir die Kirchengemeinde 
sehr geholfen, mich hier gut einzuleben – sei 
es bei der Teilnahme an Gottesdiensten, 
beim Aufsuchen von seelsorgerischem Rat, 
oder beim netten Austausch im Pfarrbüro. 
Gerne möchte ich durch das Mitwirken im 
PGR nun etwas zurückgeben.  
 
Die Themen „Familie“ und „Umweltschutz“ 
beschäftigen mich sehr, es ist mir daher ein 
großes Anliegen, mich bei Angeboten für 
die Familie einzubringen und mich für 
Aktionen zum Erhalt unserer Schöpfung zu 
engagieren. Zudem möchte ich gerne das 
Team der Öffentlichkeitsarbeit unterstützen. 
Ich will dazu beitragen, ein aktives und 
positives Miteinander in unserer Gemeinde 
zu erhalten und weiter zu stärken sowie 
unsere Kirche für die Zukunft zu rüsten.  

 
 
 

 
 

Florian Deutschenbaur (47 Jahre alt) 
 

 
Ich bin im Allgäu geboren, aufgewachsen 
bin ich im Westen von München, in 
Geltendorf. Dort durfte ich das Gymnasium 
in St. Ottilien besuchen, leider konnte ich 
die Schule nicht mit dem Abitur beenden. 
Allerdings hat mich der humanistische 
Gedanke und das geistige Leben dort 
nachhaltig geprägt. Ich wohne seit 13 Jahren 
in der Erlbachstraße in Lochhausen. Ich 
habe einen Sohn (9), der in St. Michael 
Ministrant ist.   
Um für zukünftige Aufgaben in unserem 
„Dorf“ gerüstet zu sein, braucht es eine 
starke, intakte Gemeinschaft. Diese muss 
gepflegt und erhalten werden. Wir werden 
wachsen, und gute Strukturen erleichtern 
das Eingliedern neuer Bewohner. Ich 
wünsche mir, dass unsere Kirche ein Ort des 
Zusammenkommens ist, in dem junge 
Familien ihren Platz bekommen, Traditionen 
bewahrt und Neues geschaffen wird. Ich bin 
auch als stellvertretender Abteilungsleiter 
bei den Fußballern des SV Lochhausen für 
die Jugend tätig. Die Kommunikation 
zwischen den Vereinen/Institutionen ist 
entscheident für ein gutes Zusammenleben 
in unserem „Dorf“. Ich möchte hierzu 
meinen Beitrag leisten. 

 
 
 
 



Dorothea (Doris) Freudenberg (46) 
 

 
Mit meinem Mann und meinen beiden 
Kindern lebe ich seit 2009 in Lochhausen. 
Den ersten engeren Kontakt zur 
Pfarrgemeinde St. Michael knüpfte ich, als 
ich bei der Vorbereitung meiner Tochter auf 
die Erstkommunion unterstützen durfte. In 
den letzten Jahren ist mir die 
Zusammenarbeit mit den Ministranten 
unserer Pfarrgemeinde sehr ans Herz 
gewachsen. Seit 2018 unterstütze ich sie 
gemeinsam mit einer anderen Mama in 
organisatorischen Dingen. Bereits in meiner 
Kindheit war ich Ministrantin, sang im 
Kinderchor der Kirche und war früh durch 
meine Eltern in meiner 
Heimatpfarrgemeinde eingebunden. 
Die Kirche hat mehr denn je mit Problemen 
zu kämpfen und muss sich einigen Fehlern 
aus der Vergangenheit stellen. 
Nichtsdestotrotz oder gerade deswegen liegt 
mir die Kandidatur für den Pfarrgemeinderat 
sehr am Herzen. Ich werde das große Ganze 
nicht ändern können, aber ich kann in 
unserer Pfarrgemeinde mitwirken. Für mich 
persönlich ist die Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen sehr wichtig. Den Kindern 
einen Draht zu Gott und zur Gemeinschaft 
der Christen zu vermitteln und den über die 
Jahre so zu stärken, dass er nicht abreißt, 
darin sehe ich für mich eine Aufgabe. Aber 
auch das Erleben einer 
generationenübergreifenden Gemeinschaft 
ist meiner Meinung nach ein entscheidender 
Aspekt unserer Gesellschaft – einander 
helfen und voneinander lernen! Dazu 
möchte ich meinen Beitrag leisten. 

Katja Pfeifer (47 Jahre alt) 
 

 
Ich bin Mutter zweier wunderbarer Töchter 
im Alter von 10 und 14 Jahren, die beide in 
St. Michael die Erstkommunion empfangen 
haben. Wir leben seit 2008 in Lochhausen, 
seit 2014 in der Nähe des Langwieder 
Bachs. In der Bewahrung der Schöpfung 
liegt ein zentraler christlicher Auftrag – von 
diesem lasse ich mich in meinen alltäglichen 
Handlungen und Entscheidungen leiten.  
 
Ich bin überzeugt, dass die Kirche der Ort 
ist, der sowohl Trost geben als auch Mut 
machen kann – etwa in Fürbitten für die 
Schöpfung, Klima-Andachten, aber auch 
konkreten Umweltprojekten mit den 
Gemeindemitgliedern wie zum Beispiel dem 
Müllsammeln. Gerne möchte ich Teil der 
Menschen sein, die für eine grundlegende 
Erneuerung der Kirche eintreten und in der 
Bewältigung der Klimakrise eine Chance 
sehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Nicole Rührmeyer (45 Jahre alt) 
 

 
Als geborene Langwiederin habe ich, bis auf 
9 Jahre, in denen es mich als Kind nach 
Pfaffenhofen an der Ilm verschlagen hatte, 
immer hier gelebt. Beruflich bin ich in 
einem Pharmazeutischen Großhandel im 
Büro tätig. Ich habe eine Tochter und einen 
Sohn, die beide seit der Kommunion 
ministrieren und dadurch bin auch ich zur 
Pfarrei St. Michael gekommen.  
 
Stück für Stück konnte ich mich einbringen, 
z. B. beim Kinderbibeltag oder bei diversen 
Ordnerdiensten auf Grund der Pandemie. 
Nachdem mir das immer sehr viel Spaß 
macht, würde ich mich nun gerne auch mehr 
engagieren, um ein abwechslungsreiches 
und lebendiges Gemeindeleben 
mitzugestalten.  

 
 
 
 
 

Maria Sedlmeier (40 Jahre alt) 
 

 
Aufgewachsen bin ich in der Pfarrgemeinde 
St. Margareta in Günzlhofen, einem Ortsteil 
der schönen Gemeinde Oberschweinbach, 
bis ich für die Liebe 2004 in die Gemeinde 
St. Michael gezogen bin. In meiner Freizeit 
bringe ich mich seit 22 Jahren in der 
Vorstandschaft der Blaskapelle 
Mammendorf, bis 2018 als Kassier, nun als 
Beisitzer ein. Nachdem ich 2006 eine 
Gruppe Jugendlicher auf ihren Weg zur 
Firmung begleiten durfte, und mich bis 2013 
aktiv an der offenen Eltern-Kind-Gruppe 
eingebracht habe, möchte ich nun unsere 
Gemeinde wieder mitgestallten. Mir ist es 
wichtig, weiterhin einer aktiven und 
lebendigen Gemeinde anzugehören, in der 
sich auch meine drei, inzwischen 
jugendlichen, Kinder wohlfühlen können. 

 

 

Am 20. März finden die Wahlen zum Pfarrgemeinderat statt. Machen Sie mit – 
für die Zukunft der Kirche in Lochhausen.  

Alle Informationen auch auf: 
www.michael-lochhausen.de 

https://www.erzbistum-muenchen.de/dioezesanrat/pgr-wahl 
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